
Se#kstmr$mfuruxm'eg. lm Haus der Natur wurde

Die Dunkelheit sPüren und erleben

kürzlich eine ,,Dunkelstation" eröffnet - ein

Test-Projekt für sehende und blinde Menschen.

Blindenstocks und einer Dun-
kelbrille in die Lage von sehbe-
hinderten Menschen versetzen
können. Für Josef Schinwald,
Obmann des SBSY ein wichti-
ger Schritt:,,Selbsterfahrung
baut mögliche Angste und
Hemmschwellen besser und
nachhaltiger ab. Es geht darum,
Informationen zaün Thema
Blindheit möglichst breit zu
kommunizieren." In Salzburg
sind rund 1500 Menschen von
Blindheit r:nd Sehbeeinträchti-
gung betroffen, die Dunkelzif-
fer wird jedoch deutlich höher
eingeschätzt, vor allem am
Land. Durch die Zusammenar-
beit mit dem Haus der Natur

können überwiegend Kinder
und Jugendliche besser erreicht
werden. ,,Zu uns kommen be-
sonders viele Schulklassen und
Familien mit Kindern. Gerade
so iunge Menschen gehen meist
g.rz offe., mit dieser Thematik

um. Es ist daher wichtig, be-
reits in diesem Alter eine Sensi-
bilisierung zu schaffen", zeigt
sich Norbärt Winding, Direktor
vom Haus der Natur, vom ge-

meinsamen Projekt angetan.
Die ,,Dunkelstation" soll den

Startschuss für eine langlrisl igtr

Kooperation mit dcm SIISV
darstellen.,,Unsere gcmtlinstt-
me Arbeit wird in der nächslon
Zeit stetigwachsen. So kiinntrn
wir sowohl sehenden als tttttllt
blinden Menschen ein cnlsltro-
chendes Erleben in don Arrs-

stellungsräumen ßarllnl icrtrtt",
zeigen,-ich Schinwald untl Wlrr
ding optimistisch.

In Planung: Sinnes'Reise

Der nächste Schritl wirtl rlir'
Erarbeitung einer sPoziollorr
Führung durch das I luus soitt'

,,Wir verftigen übcr zuhlrrri«:lro
Exponate, dic sich lllr oitrrr Sirr

neireise im Dunktrln grrt r.ig
nen. Ich dcnke hior utt tlio Viol
Iält unscrer Krislullo, rlrts riosi
ge IIrril'isr:hgt:biss. l'irssilierr
äbcr auch tlio k'lx,rrrligrrtt 'l'ir'

re", so Winding.

USA GOLD

ALTSTADT. Mit dem Projekt
,,Sinne entdecken, neu erleben"
startet der Salzburger Blinden-
und Sehbehindertenverband
(SBSV) in Kooperationmit dem
Haus der Natur ein Au{kla-
rungs- und Sensibilisierungs-
progrtrmm, um die nach wie
vor bestehenden Berührungs-
ängste abzubauen.

Vor Kurzem konnte mit der
Eröffrrung der,,Dunkelstation"
ein erstes Ergebnis präsentiert
werden - ein Hindernispar-
cours im Haus der Natur/
Science Center, in dem sich
auch Sehende mit Hilfe eines
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Test-Parcours:
Norbert Winding,
Direktor vom Haus

der Natur, wagte
mit den kleinen
Besuchern einen
ersten Rundgang
durch den Hinder-
nisparcours -
selbstverständlich
mit Dunkelbrille
und Blindenstock.
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